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DIE IDEE
Wir möchten einen 

Bericht als 
Datengrundlage für die 

Kommunale 
Gesundheitskonferenz.

Ich glaube bei uns 
haben 

überdurchschnittlich 
viele getestete 

Personen eine STI. 

Ein Basis-
Gesundheitsbericht würde 

die Bevölkerung 
regelmäßig informieren. 
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• Welche Ziele sollen mit dem Bericht erreicht werden?

• Wen soll der Bericht ansprechen (Adressat)?

• Über welche Zielgruppe soll der Bericht handeln?

• Welche Indikatoren interessieren uns (nicht)?

• Welche Indikatoren werden in bereits veröffentlichten                                                                              

Berichten zu diesem Thema verwendet?

 Grobe Gliederung für den Bericht erstellen und absprechen

WELCHE INDIKATOREN?



4

„schnell verfügbare Daten“

• Amtliche Statistiken und Datenbanken: z.B. Statistisches Landesamt 

Baden-Württemberg; Statistisches Amt der Europäischen Union

• Routinedaten: z.B. Zentralinstitut für die kassenärztliche Versorgung in der 

Bundesrepublik Deutschland 

• Gesundheitssurveys und epidemiologische Studien: z.B. vom Robert 

Koch-Institut 

• Registerdaten: z.B. Krebsregister Baden-Württemberg

• Eigene Daten: z.B. Einschulungsuntersuchung 

DIE VERFÜGBAREN DATEN
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Manche Daten müssen bei 

verschiedenen Institutionen  

angefragt werden oder 

selbst erhoben werden.

DIE VERFÜGBAREN DATEN
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DIE DATEN
Wichtiges beachten

• Je kleinräumiger die Daten dargestellt                                                                 

werden sollen, desto weniger Daten                                                                       

sind verfügbar

• Kritischer Blick auf die Daten

• Daten sollen aussagekräftig sein:                                                                           

Zum Vergleich Raten bilden.

• Zeitreihen benutzen
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BERICHT SCHREIBEN
Gliederung

• Impressum mit Erscheinungsjahr und Ansprechpartner

• Vorwort

• Inhaltsverzeichnis

• Zusammenfassung der Ergebnisse 

• Einleitung

• Ergebnisse

• Ausblick/ Fazit/ evtl. Handlungsempfehlungen 
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BERICHT SCHREIBEN
Wichtiges beachten

• Viele Akteure sind während der Erstellung beteiligt 

• Der Bericht sollte für die Allgemeinheit verständlich sein

• Der Bericht (Inhalt, Datenauswertung, Layout, …) benötigt Zeit

• Kritischer Blick auf die Daten

• Grafiken benutzen

• Für eigene Erhebungen Zeit einplanen

• Manche Daten sind nicht kostenlos erhältlich

• Angefragte Daten brauchen Zeit 

• Von Zielgruppe / Laien Probelesen lassen

• Absprache vor der Veröffentlichung
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VIELEN DANK FÜR IHRE 
AUFMERKSAMKEIT!

Simone Hug
Gesundheitsamt Enzkreis
simone.hug@enzkreis.de
www.enzkreis.de/GBE


